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Palliativmedizinischer 
Konsiliardienst

Was ist der PKD?

Unser Verständnis von Palliativmedizin
Palliativmedizin bedeutet eine ganzheitliche Be-
treuung und Begleitung von Menschen, die sich 
im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren 
Erkrankung befinden. Ihr Ziel ist die Verbesserung 
der Lebensqualität, wenn eine Heilung nicht mehr 
möglich ist. Die Palliativmedizin konzentriert sich auf 
die Behandlung belastender Symptome wie Schmer-
zen, Atemnot, Übelkeit, Angst- und Unruhezustände. 
Die wichtigste Aufgabe ist es, die bestmöglichste Le-
bensqualität für den Erkrankten und seine Familie zu 
erreichen und wenn es gewünscht wird, das Verblei-
ben im Altenheim und zu Hause in einer vertrauten 
Umgebung bis zum Lebensende zu ermöglichen.

Struktur des Palliativmedizinischen Konsiliardienstes
Im palliativmedizinischen Konsiliardienst Hagen 
Herdecke Wetter haben sich Palliativärzte in Koope-
ration mit spezialisierten Pflegediensten und ambu-
lanten Hospizdiensten zusammengeschlossen.  
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit Pflegeein-
richtungen in der Region. Die Zusammenarbeit der 
einzelnen Akteure gewährleistet eine umfassende 
palliative Betreuung. Alle Beteiligten  bringen ihre 
spezifischen Kompetenzen in der Versorgung und 
Betreuung  unheilbar erkrankter Menschen ein und 
verpflichten sich zu umfassender Kommunikation.

Was tut der PKD?

Unsere Ziele
Die Selbstbestimmtheit des Betroffenen ist in all unse-
rem Handeln das oberste Gebot. Wir achten und respek-
tieren die individuelle Persönlichkeit eines Menschen 
mit seiner eigenen Biographie und Weltanschauung.
Unser ärztlicher Auftrag ist es belastende Begleiter-
scheinungen schwerer Erkrankungen zu behandeln und 
Patienten und Angehörige im Verlauf der Erkrankung 
mit Rat und Empathie zu begleiten. Wir sehen in der 
Palliativmedizin einen ganzheitlichen Versorgungsan-
satz mit medizinischen, psychosozialen und spirituellen 
Aspekten, in die wir uns mit unserer Person und Kompe-
tenz einbringen.

Wir verstehen uns als Ergänzung und Entlastung der 
bestehenden Hilfesysteme und der hausärztlichen  
Versorgung.

Wir bieten eine Versorgung für schwerstkranke und 
sterbende Menschen in ihrem häuslichen Umfeld und 
im Altenheim an. Ein guter Kontakt zueinander und die 
kollegiale Zusammenarbeit bei der Begleitung Schwerst-
kranker sind uns ein wichtiges Anliegen und eine Vor-
aussetzung für das Gelingen unserer Aufgabe.

Die Zusammenarbeit mit anderen beteiligten Berufs-
gruppen wünschen wir uns auf Augenhöhe.

Ihre Anmeldung beim PKD

Hagen-Wetter-Herdecke
Ihr Hausarzt bespricht mit Ihnen die Möglichkeiten 
einer Mitbehandlung durch die Ärzte des PKD  
(Voraussetzung für eine Einschreibung des Hausarztes ist das Vor-
liegen einer Beitrittserklärung zur „Vereinbarung zur Umsetzung 
der ambulanten palliativmedizinischen Versorgung“ bei der KVWL).

Dann sendet er uns die für Ihre Anmeldung  
notwendigen Unterlagen zu: Anlage 3 Teilnah-
meerklärung des Versicherten und Anlage 3a 
Stammdatenblatt werden per Fax an die Rufnum-
mer 03212-3333445 gesendet. Es erleichtert uns die 
weitere Bearbeitung, wenn uns Ihre Anmeldeun-
terlagen vollständig ausgefüllt zugehen  
(Patienten- , Arztunterschrift, Stempel der anmeldenden Praxis).

Unsere PKD-Koordinatorinnen leiten die Anmelde-
unterlagen an die KV Westfalen-Lippe weiter. Da-
mit sind alle Anmeldeformalitäten bereits erledigt.    

Unsere PKD-Koordinatorinnen, zwei in Palliativ-
Pflege ausgebildete Krankenschwestern, nehmen 
mit Erhalt der Anmeldeunterlagen sofort Kontakt 
zu Ihnen auf. Sie vereinbaren einen Termin zum 
Erstgespräch bei Ihnen zu Hause. Dort besprechen 
sie mit Ihnen ausführlich das weitere Vorgehen.  
Sie informieren, beraten und geben Hilfestellun-
gen zur Verbesserung Ihrer Lebenssituation.   

Im Erstgespräch mit den PKD-Koordinatorinnen 
entscheiden Sie, zu welchem Zeitpunkt der für  
Sie zuständige Palliativ-Arzt die konsiliarische Be-
handlung übernehmen wird. In Krisensituationen 
wird sofort ein Kontakt mit dem Palliativ-Arzt  
hergestellt. Der Palliativ-Arzt und Ihr Hausarzt 
bleiben im regelmäßigen Austausch über Ihren 
Gesundheitszustand und die notwendige Therapie.

Sie erreichen uns zu unseren Bürozeiten:
Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr

www.palliativkreis.de
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Erstgespräch bei Ihnen zu Hause. Dort besprechen 
sie mit Ihnen ausführlich das weitere Vorgehen.  
Sie informieren, beraten und geben Hilfestellun-
gen zur Verbesserung Ihrer Lebenssituation.   

Im Erstgespräch mit den PKD-Koordinatorinnen 
entscheiden Sie, zu welchem Zeitpunkt der für  
Sie zuständige Palliativ-Arzt die konsiliarische Be-
handlung übernehmen wird. In Krisensituationen 
wird sofort ein Kontakt mit dem Palliativ-Arzt  
hergestellt. Der Palliativ-Arzt und Ihr Hausarzt 
bleiben im regelmäßigen Austausch über Ihren 
Gesundheitszustand und die notwendige Therapie.

Sie erreichen uns zu unseren Bürozeiten:
Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr

www.palliativkreis.de

Palliativmedizinischer 
Konsiliardienst

Was ist der PKD?

Unser Verständnis von Palliativmedizin
Palliativmedizin bedeutet eine ganzheitliche Be-
treuung und Begleitung von Menschen, die sich 
im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren 
Erkrankung befinden. Ihr Ziel ist die Verbesserung 
der Lebensqualität, wenn eine Heilung nicht mehr 
möglich ist. Die Palliativmedizin konzentriert sich auf 
die Behandlung belastender Symptome wie Schmer-
zen, Atemnot, Übelkeit, Angst- und Unruhezustände. 
Die wichtigste Aufgabe ist es, die bestmöglichste Le-
bensqualität für den Erkrankten und seine Familie zu 
erreichen und wenn es gewünscht wird, das Verblei-
ben im Altenheim und zu Hause in einer vertrauten 
Umgebung bis zum Lebensende zu ermöglichen.

Struktur des Palliativmedizinischen Konsiliardienstes
Im palliativmedizinischen Konsiliardienst Hagen 
Herdecke Wetter haben sich Palliativärzte in Koope-
ration mit spezialisierten Pflegediensten und ambu-
lanten Hospizdiensten zusammengeschlossen.  
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit Pflegeein-
richtungen in der Region. Die Zusammenarbeit der 
einzelnen Akteure gewährleistet eine umfassende 
palliative Betreuung. Alle Beteiligten  bringen ihre 
spezifischen Kompetenzen in der Versorgung und 
Betreuung  unheilbar erkrankter Menschen ein und 
verpflichten sich zu umfassender Kommunikation.

Was tut der PKD?

Unsere Ziele
Die Selbstbestimmtheit des Betroffenen ist in all unse-
rem Handeln das oberste Gebot. Wir achten und respek-
tieren die individuelle Persönlichkeit eines Menschen 
mit seiner eigenen Biographie und Weltanschauung.
Unser ärztlicher Auftrag ist es belastende Begleiter-
scheinungen schwerer Erkrankungen zu behandeln und 
Patienten und Angehörige im Verlauf der Erkrankung 
mit Rat und Empathie zu begleiten. Wir sehen in der 
Palliativmedizin einen ganzheitlichen Versorgungsan-
satz mit medizinischen, psychosozialen und spirituellen 
Aspekten, in die wir uns mit unserer Person und Kompe-
tenz einbringen.

Wir verstehen uns als Ergänzung und Entlastung der 
bestehenden Hilfesysteme und der hausärztlichen  
Versorgung.

Wir bieten eine Versorgung für schwerstkranke und 
sterbende Menschen in ihrem häuslichen Umfeld und 
im Altenheim an. Ein guter Kontakt zueinander und die 
kollegiale Zusammenarbeit bei der Begleitung Schwerst-
kranker sind uns ein wichtiges Anliegen und eine Vor-
aussetzung für das Gelingen unserer Aufgabe.

Die Zusammenarbeit mit anderen beteiligten Berufs-
gruppen wünschen wir uns auf Augenhöhe.

Ihre Anmeldung beim PKD

Hagen-Wetter-Herdecke
Ihr Hausarzt bespricht mit Ihnen die Möglichkeiten 
einer Mitbehandlung durch die Ärzte des PKD  
(Voraussetzung für eine Einschreibung des Hausarztes ist das Vor-
liegen einer Beitrittserklärung zur „Vereinbarung zur Umsetzung 
der ambulanten palliativmedizinischen Versorgung“ bei der KVWL).

Dann sendet er uns die für Ihre Anmeldung  
notwendigen Unterlagen zu: Anlage 3 Teilnah-
meerklärung des Versicherten und Anlage 3a 
Stammdatenblatt werden per Fax an die Rufnum-
mer 03212-3333445 gesendet. Es erleichtert uns die 
weitere Bearbeitung, wenn uns Ihre Anmeldeun-
terlagen vollständig ausgefüllt zugehen  
(Patienten- , Arztunterschrift, Stempel der anmeldenden Praxis).

Unsere PKD-Koordinatorinnen leiten die Anmelde-
unterlagen an die KV Westfalen-Lippe weiter. Da-
mit sind alle Anmeldeformalitäten bereits erledigt.    

Unsere PKD-Koordinatorinnen, zwei in Palliativ-
Pflege ausgebildete Krankenschwestern, nehmen 
mit Erhalt der Anmeldeunterlagen sofort Kontakt 
zu Ihnen auf. Sie vereinbaren einen Termin zum 
Erstgespräch bei Ihnen zu Hause. Dort besprechen 
sie mit Ihnen ausführlich das weitere Vorgehen.  
Sie informieren, beraten und geben Hilfestellun-
gen zur Verbesserung Ihrer Lebenssituation.   

Im Erstgespräch mit den PKD-Koordinatorinnen 
entscheiden Sie, zu welchem Zeitpunkt der für  
Sie zuständige Palliativ-Arzt die konsiliarische Be-
handlung übernehmen wird. In Krisensituationen 
wird sofort ein Kontakt mit dem Palliativ-Arzt  
hergestellt. Der Palliativ-Arzt und Ihr Hausarzt 
bleiben im regelmäßigen Austausch über Ihren 
Gesundheitszustand und die notwendige Therapie.

Sie erreichen uns zu unseren Bürozeiten:
Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
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ben im Altenheim und zu Hause in einer vertrauten 
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Struktur des Palliativmedizinischen Konsiliardienstes
Im palliativmedizinischen Konsiliardienst Hagen 
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Die Selbstbestimmtheit des Betroffenen ist in all unse-
rem Handeln das oberste Gebot. Wir achten und respek-
tieren die individuelle Persönlichkeit eines Menschen 
mit seiner eigenen Biographie und Weltanschauung.
Unser ärztlicher Auftrag ist es belastende Begleiter-
scheinungen schwerer Erkrankungen zu behandeln und 
Patienten und Angehörige im Verlauf der Erkrankung 
mit Rat und Empathie zu begleiten. Wir sehen in der 
Palliativmedizin einen ganzheitlichen Versorgungsan-
satz mit medizinischen, psychosozialen und spirituellen 
Aspekten, in die wir uns mit unserer Person und Kompe-
tenz einbringen.

Wir verstehen uns als Ergänzung und Entlastung der 
bestehenden Hilfesysteme und der hausärztlichen  
Versorgung.

Wir bieten eine Versorgung für schwerstkranke und 
sterbende Menschen in ihrem häuslichen Umfeld und 
im Altenheim an. Ein guter Kontakt zueinander und die 
kollegiale Zusammenarbeit bei der Begleitung Schwerst-
kranker sind uns ein wichtiges Anliegen und eine Vor-
aussetzung für das Gelingen unserer Aufgabe.

Die Zusammenarbeit mit anderen beteiligten Berufs-
gruppen wünschen wir uns auf Augenhöhe.

Ihre Anmeldung beim PKD

Hagen-Wetter-Herdecke
Ihr Hausarzt bespricht mit Ihnen die Möglichkeiten 
einer Mitbehandlung durch die Ärzte des PKD  
(Voraussetzung für eine Einschreibung des Hausarztes ist das Vor-
liegen einer Beitrittserklärung zur „Vereinbarung zur Umsetzung 
der ambulanten palliativmedizinischen Versorgung“ bei der KVWL).

Dann sendet er uns die für Ihre Anmeldung  
notwendigen Unterlagen zu: Anlage 3 Teilnah-
meerklärung des Versicherten und Anlage 3a 
Stammdatenblatt werden per Fax an die Rufnum-
mer 03212-3333445 gesendet. Es erleichtert uns die 
weitere Bearbeitung, wenn uns Ihre Anmeldeun-
terlagen vollständig ausgefüllt zugehen  
(Patienten- , Arztunterschrift, Stempel der anmeldenden Praxis).

Unsere PKD-Koordinatorinnen leiten die Anmelde-
unterlagen an die KV Westfalen-Lippe weiter. Da-
mit sind alle Anmeldeformalitäten bereits erledigt.    

Unsere PKD-Koordinatorinnen, zwei in Palliativ-
Pflege ausgebildete Krankenschwestern, nehmen 
mit Erhalt der Anmeldeunterlagen sofort Kontakt 
zu Ihnen auf. Sie vereinbaren einen Termin zum 
Erstgespräch bei Ihnen zu Hause. Dort besprechen 
sie mit Ihnen ausführlich das weitere Vorgehen.  
Sie informieren, beraten und geben Hilfestellun-
gen zur Verbesserung Ihrer Lebenssituation.   

Im Erstgespräch mit den PKD-Koordinatorinnen 
entscheiden Sie, zu welchem Zeitpunkt der für  
Sie zuständige Palliativ-Arzt die konsiliarische Be-
handlung übernehmen wird. In Krisensituationen 
wird sofort ein Kontakt mit dem Palliativ-Arzt  
hergestellt. Der Palliativ-Arzt und Ihr Hausarzt 
bleiben im regelmäßigen Austausch über Ihren 
Gesundheitszustand und die notwendige Therapie.

Sie erreichen uns zu unseren Bürozeiten:
Montag – Freitag von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr
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Unsere PKD Koordinatorinnen sind examinierte Fach-
kräfte mit abgeschlossener Palliativ Care Weiterbildung. 
Sie nehmen mit Erhalt der Anmeldeunterlagen sofort 
Kontakt zu Ihnen auf. Sie vereinbaren einen Termin zum
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Was ist der PKD?

Palliativmedizin bedeutet eine ganzheitliche Betreuung 
und Begleitung von Menschen, die sich im fortgeschritt- 
enen Stadium einer unheilbaren Erkrankung befinden. 
Ihr Ziel ist die Verbesserung der Lebensqualität, wenn 
eine Heilung nicht mehr möglich ist. Die Palliativmedizin 
konzentriert sich auf die Behandlung belastender  
Symptome wie Schmerzen, Atemnot, Übelkeit, Angst- 
und Unruhezustände. Die wichtigste Aufgabe ist es, die 
bestmöglichste Lebensqualität für den Erkrankten und 
seine Zugehörigen zu erreichen und wenn es gewünscht 
wird, das Verbleiben in einer Pflegeeinrichtung oder  
Zuhause in einer vertrauten Umgebung bis zum Lebens- 
ende zu ermöglichen. 

Unser Verständnis von Palliativmedizin

Struktur des Palliativmedizinischen Konsiliardienstes

Im palliativmedizinischen Konsiliardienst Hagen,  
Herdecke, Wetter haben sich PalliativärztInnen in  
Kooperation mit spezialisierten Pflegediensten und  
ambulanten Hospizdiensten zusammengeschlossen.  
Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit Pflege- 
einrichtungen in der Region. Die Zusammenarbeit der 
einzelnen AkteurInnen gewährleistet eine umfassende 
palliative Betreuung. Alle Beteiligten bringen ihre  
spezifischen Kompetenzen in der Versorgung und  
Betreuung unheilbar erkrankter Menschen ein und  
verpflichten sich zu umfassender Kommunikation.

Wir verstehen uns als Ergänzung und Entlastung der 
bestehenden Hilfesysteme und der hausärztlichen  
Versorgung.

Intensität der Begleitung: AAPV // SAPV 
Wir bieten diese unterschiedlichen Begleitungen an:

·	 Allgemeine ambulante Palliativversorgung (AAPV):  
	 kontinuierliche Begleitung durch den/die Ihnen  
	 verantwortlich zugeteilte/n PalliativärztIn

·	 Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):  
	 tägliche Visiten durch unser Team, um  
	 Krisensituationen gut gemeinsam zu bewältigen.

Welche Versorgungsform für Sie die passende ist, wird 
mit Ihnen ausführlich besprochen.

Unsere Ziele
Die Selbstbestimmtheit der Betroffenen ist in all  
unserem Handeln das oberste Gebot. Wir achten und 
respektieren die individuelle Persönlichkeit eines  
Menschen mit eigener Biographie und Weltanschauung. 
Unser ärztlicher Auftrag ist es, belastende Begleiter-
scheinungen schwerer Erkrankungen zu behandeln und 
PatientInnen sowie Angehörige im Verlauf der  
Erkrankung mit Rat und Empathie zu begleiten.

Wir sehen in der Palliativmedizin einen ganzheitlichen 
Versorgungsansatz mit medizinischen, psychosozialen 
und spirituellen Aspekten, in die wir uns mit unserer 
Person und Kompetenz einbringen.

Ihre Anmeldung beim PKD

Im ersten Schritt bespricht die einschreibende Praxis mit 
Ihnen die Möglichkeiten einer Mitbehandlung durch die 
ÄrztInnen des PKD.  
(Voraussetzung für eine Einschreibung des Hausarztes ist das Vorliegen 

einer Beitrittserklärung zur „Vereinbarung zur Umsetzung der ambulan-

ten palliativmedizinischen Versorgung“ bei der KVWL).

Hagen | Herdecke | Wetter

Dann sendet uns Ihre Praxis die für Ihre Anmeldung  
notwendigen Unterlagen zu: Anlage 3 Teilnahme- 
erklärung des Versicherten und Anlage 3a  
Stammdatenblatt werden per Fax an die Rufnummer 
02331 1873199 gesendet.

Es erleichtert uns die weitere Bearbeitung, wenn uns Ihre 
Anmeldeunterlagen vollständig ausgefüllt zugehen.Die 
Praxis leitet die durch uns vervollständigten Unterlagen 
an die KVWL weiter 
(Patienten-, Arztunterschrift, Stempel der anmeldenden Praxis).

Unsere PKD-KoordinatorInnen sind examinierte Fach-
kräfte mit abgeschlossener Palliativ-Care-Weiterbildung.

Sie nehmen mit Erhalt der Anmeldeunterlagen sofort 
Kontakt zu Ihnen auf und vereinbaren einen Termin zum 
Erstgespräch bei Ihnen zu Hause. Dort besprechen sie mit 
Ihnen ausführlich das weitere Vorgehen. Sie informieren, 
beraten und geben Hilfestellungen zur Verbesserung 
Ihrer Lebenssituation.

Im Erstgespräch mit den PKD-KoordinatorInnen  
entscheiden Sie, zu welchem Zeitpunkt die/der für Sie 
zuständige PalliativärztIn die konsiliarische Behandlung 
übernehmen wird. In Krisensituationen wird sofort  
Kontakt mit der/dem PalliativärztIn hergestellt. Die  
PalliativärztIn und Ihre HausärztIn bleiben im regel- 
mäßigen Austausch über Ihren Gesundheitszustand.




